
Nr. 21                  GEMEINDEZEITUNG ÖBLARN – DEZEMBER 2009                 7. Jahrgang

ÖBLARN
Informationen aus Zugestellt durch Post.at

Liebe Öblarnerinnen, 
liebe Öblarner!
Liebe Jugend!

2009 ist schon fast wieder Vergangen-
heit und jeder steht schon wieder mit-
ten in den Vorbereitungen für das kom-
mende Jahr. So tauchen bereits jetzt 
schon wieder für Viele besorgniserre-
gende Gedanken auf. Wie sehr kann 
ich mich auf meine Gesundheit verlas-
sen? Wie wird sich die Finanzsituati-
on entwickeln? Welche Verteuerungen 
wird das neue Jahr wieder bringen?

Wie sicher wird nächstes Jahr mein Ar-
beitsplatz sein? Was passiert mit mei-
ner Pension?
Alle diese Fragen beschäftigen uns von 
jung bis ins hohe Alter.
Die Tatsache ist, dass wirklich die Si-
tuation eintreffen wird, unseren hohen 
Lebensstandard zurückzuschrauben. 
Ich bin aber auch überzeugt, dass di-
ese kommende Situation hilft, um wie-
der enger zusammenzurücken und wie-
der mehr miteinander zu erfahren.
Auch für die Gemeinden wird die Fi-
nanzlage ab dem Jahre 2010, zurück-
zuführen auf die leeren Kassen von 
Land und Bund, auf eine harte Pro-

be gestellt. Aber trotz allem werde 
ich mich mit voller Kraft für Öblarn ins 
neue Jahr stürzen und versuchen, das 
Beste für alle Bewohner von Öblarn zu 
erreichen. 
Immerhin haben wir ja bereits im er-
sten Drittel des neuen Jahres volles 
Programm. Anfang Jänner der Einzug 
ins neue Pflegeheim mit offizieller Er-
öffnung mit Möglichkeit einer Besichti-
gung für alle Öblarner am 23. Jänner 
ab 13 Uhr. 
Im Februar wieder Kabarett unter der 
Leitung von Ferdl Reith, dem ich dabei 
zu seiner zwanzigjährigen Regentschaft 
als Faschingspräsident recht herzlich 

Frohe und gesegnete Weihnachten
sowie ein gutes neues Jahr, viel Glück und Gesundheit
wünscht Ihnen und Euch allen Bürgermeister Franz Zach, die Mitglieder des Gemeinderates
und alle Bediensteten der Marktgemeinde Öblarn
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den Lehrerinnen nicht möglich für die 
Schülerin ständig da zu sein, was aber 
notwendig ist. Ein weiterer Schüler hat 
Handicaps im sprachlichen Bereich, 
auch dieser Junge benötigt ständige Hil-
festellungen und immerwährenden Zu-
spruch. Aufgrund einer Hörschwäche ist 
auch seine Wahrnehmung beeinträchti-
gt, wodurch das Unterrichtsgeschehen 
nicht immer verfolgt werden kann. Eine 
weitere Integrationsschülerin hat eben-
falls große sprachliche Handicaps und 
dazu kommen noch Probleme in der 
Merk- und Aufnahmenfähigkeit. Der Un-
terrichtsstoff wird für sie anders einge-
teilt und aufbereitet. Die vierte Schüle-
rin weist Probleme in der Merkfähigkeit 
und im selbstständigen Handeln auf. 
Auch diese Schülerin benötigt ständige 
Unterstützung bei ihren Arbeiten, kann 
aber durch gezielte Aufbereitung des 
Stoffes, dem Regelunterricht folgen.  
Auch die 15 normal begabten Volks-
schüler haben ebenfalls individuelle 
Bedürfnisse. Kein Kind ist gleich, und 

kein Schüler lernt gleich schnell, ver-
arbeitet Informationen auf die gleiche 
Art oder kann Gelerntes ebenso umset-
zen wie sein Sitznachbar. Die individu-
elle Förderung in dieser 1. Klasse ist 
den beiden Lehrerinnen ein großes Be-
dürfnis und nur durch diese spezielle 
Betreuung aller 19 Schüler funktioniert 
der Unterrichtsablauf auch so hervorra-
gend.  Einige Eltern konnten sich schon 
selbst eine Meinung über die Arbeit der 
Pädagoginnen und auch über die Inte-
gration an sich machen. Jeden Freitag 
wird ein Stationentag abgehalten. Dazu 
wird Jede Woche ein Elternteileingela-
den und dieser  unterstützt die Schü-
lerinnen und Schüler bei einer oder 
mehreren Stationen. Für unsere Kinder 
ist die Integration überhaupt kein The-

ma, alle Mitschüler werden voneinan-
der gleich akzeptiert und neue Freund-
schaften wurden bereits geschlossen.  
Das Motto der Integrationsklasse „Wir 
lernen miteinander und voneinander“ 
wird in der 1. Klasse der Volksschule 
Öblarn gelebt und die Erfolge sprechen 
für sich.

Der richtige Umgang mit fremden Hunden 
wurde anlässlich des Welttierschutztages 
gelernt. 

Geburten
Schlemmer Magdalena, 
geb. 25.11.2009,
Schlemmer Barbara und
Prates Daniel

Buchmann Leah Sophie,
geb. 10.12.2009, 
Buchmann Renate und
Egger Christian

Bindlechner Alfred

Rißner Georg

†

Eine Gemüsesuppe wurde gemeinsam zu-
bereitet und verspeist.
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danke und gratuliere. Und bereits am 
21. März dann die Gemeinderatswahl, 
wo Sie liebe Öblarner entscheiden wer-
den, wer für die nächsten fünf Jahre 
Euer Bürgermeister sein wird.

Als derzeitiger Bürgermeister möchte 
ich die Möglichkeit nutzen, und mich 
bei allen Öblarnerinnen und Öblarnern, 
die mich im vergangenen Jahr auf ir-
gendeine Weise unterstützt haben, 
ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche euch Zeit!
Ich wünsche euch nicht alle mög-
lichen Gaben, ich wünsche euch 
nur; was die meisten nicht haben. 
Ich wünsche euch Zeit, euch zu 
freuen und zu lachen; und wenn 
ihr sie nutzt, könnt ihr etwas da-
raus machen.

Ich wünsche euch Zeit für euer 
Tun und euer Denken, nicht nur 
für euch selbst, sondern auch 
zum Verschenken.

Ich wünsche euch Zeit, nicht zum 
Hasten und Rennen, sondern 
euch Zeit zum Zufriedenseinkön-
nen.

Ich wünsche euch Zeit, neu zu hof-
fen, zu lieben. Es hat keinen Sinn, 
diese Zeit zu verschieben.

Ich wünsche 
euch Zeit, zu 
euch selber 
zu finden, je-
den Tag, jede 
Stunde ,,als 
Glück zu em-
pfinden“.

Ich wünsche euch Zeit, auch um 
Schuld zu vergeben. Ich wünsche 
euch: Zeit zu haben zum Leben! 

Nicht nur Zeit sondern auch Gesund-
heit und viel Erfolg im kommenden 
Jahr wünscht Dir Dein Bürgermeister 
Franz Zach!

Gemeinderatswahl:
Die nächste Gemeinderatswahl findet 
am Sonntag, dem 21. März 2010, in 
der ganzen Steiermark statt. Die vorge-
zogene Stimmabgabe wird voraussicht-
lich am Freitag, dem 12. März 2010, 
durchgeführt. Neu bei der Gemeinde-
ratswahl wird diesmal die Möglichkeit 
zur Briefwahl sein. Über nähere Einzel-
heiten werden wir Sie noch gesondert 
informieren. 

Pflegeheim Öblarn
Die Arbeiten sind weitgehend abge-
schlossen, im Inneren sind nach Weih-
nachten noch einige Restarbeiten zu 
erledigen. Im Wesentlichen laufen die 
Arbeiten alle Programm gemäß. Mit-
te Jänner wird die Genehmigungsver-

handlung durch das Land Steiermark 
stattfinden. Nach Erteilung der Bewilli-
gung wird dann sofort mit den Siedelar-
beiten begonnen, sodass die offizielle 
Eröffnung durch Hrn. LH-Stv. Hermann 
Schützenhöfer dann am Samstag, dem 
23. Jänner 2010, um 13:00 Uhr statt-
finden wird. Um unser Heim auch der 
breiten Öffentlichkeit präsentieren zu 
können, wird es noch einen geson-
derten Tag der offenen Tür geben. Da 
können Sie alle, liebe Öblarnerinnen 
und Öblarner, unser Heim, unsere Be-
wohner und unsere Bediensteten ken-
nen lernen. Der Termin steht noch nicht 
endgültig fest, wir werden Sie darüber 
noch gesondert informieren – kommen 
Sie und schauen Sie sich das an!

Budget 2010
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 16. Dezember den Voranschlag 
für 2010 mit einem Abgang von rund 
€ 190.000,- beschlossen. Auf Grund 
der aktuellen Finanzlage sind darin kei-
ne großen Sprünge enthalten, sondern 
lediglich vorerst einmal die laufenden 
Aufgaben berücksichtigt. Nach der Ge-
meinderatswahl wird dann nach Fest-
stehen der politischen Zuständigkeiten 
mit Finanzierungsverhandlungen mit 
dem Land Steiermark begonnen, um 

verschiedene Projekte dann doch um-
setzen zu können. Denn es liegt doch 
Einiges in den Schubladen, das auf sei-
ne Umsetzung wartet! Wir werden darü-
ber berichtet, wenn es so weit ist.

Heuer fand bereits das 20. Zipfer-Preis-
kegeln vom 30. 10. bis 05. 12. 2009 in 
der Sportkegelbahn Schernthaner in Zu-
sammenarbeit des AK Union Öblarn und 
der Fam. Schernthaner statt. 
Über 40 Damen, mehr als 90 Herren 
und 20 Mannschaften stellten Ihr Kön-
nen unter Beweis und konnten sich über 

zahlreiche Preise, welche Dank großzü-
giger Sponsoren bereitgestellt wurden, 
freuen. 
Ein Teil des Reinerlöses, € 1.500,–, 
wurde für den guten Zweck gespendet 
und vom AK Union Öblarn zwischen den 
Volksschulen Öblarn und Niederöblarn 
und dem Kindergarten Öblarn aufgeteilt. 

Seit Beginn des Schuljahres unterrich-
ten Frau Alexandra Schnitzer und Frau 
Andrea Bredenfeldt die 1. i-Klasse. 
Gemeinsam wird es allen 19 Schüle-
rinnen und Schülern ermöglicht einen 
interessanten aber auch auf die jewei-
ligen Bedürfnisse abgestimmten Unter-
richt zu erleben. Zwei der vier Integra-
tionskinder werden mit dem Taxi aus 
Aigen, bzw. aus Stein/Enns zur Schu-
le gebracht, wodurch Ihnen der Besuch 
einer Integrationsklasse ermöglicht 
wird. Für eine Schülerin ist Integrati-
onsbetreuerin Frau Anja Fuchs-Grog-
ger noch zusätzlich während des Unter-
richts anwesend. Es handelt sich bei 
den vier Integrationskindern um Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen in ver-
schiedenen Bereichen. Man kann nicht 
von Behinderungen in bekannter Wei-
se sprechen, denn die Handicaps sind 
nicht offensichtlich und auch nicht rein 
körperlicher Natur. 
Die Kinder jeder 1. Klasse kommen 
mit ganz unterschiedlichen Voraus-
setzungen in die Schule und alle sol-
len das Lesen, Schreiben und Rechnen 
lernen. Wenn nun aber die Vorausset-
zungen schon bei normal begabten 
Erstklässlern so unterschiedlich sind, 
dann kann man sich vielleicht ein Bild 
machen, wie es bei  Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen in den unter-

schiedlichsten Bereichen aussieht. 
Zwei unserer Integrationskinder haben, 
aufgrund von schweren Krankheiten 
Handicaps, stehen unter Einfluss von 
schweren Medikamenten, um über-
haupt einen Tag beginnen und überste-

hen zu können. Dass gerade für eine 
Schülerin, die alltägliche Tätigkeiten 
selbst nicht bewerkstelligen kann, eine 
zusätzliche Integrationsbetreuerin not-
wendig ist, steht außer Zweifel. 
In diesem Rahmen wäre es den bei-
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Bausprechtage und 
Rechtsberatung
am Gemeindeamt von 
09.00 bis 12.00 Uhr

19. Jänner 2010
02. März 2010
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Schau auf einen Schwung vorbei!
Galsterbergalm Bahnen GmbH & Co KG
8965 Pruggern - Austria
Telefon: +43 3685 22845
Fax: +43 3685 23170
E-Mail: office@galsterberg.com

Der herzliche Skiberg!Besuchen Sie das Gallische Skidorf 
am Galsterberg!
Dort erwarten Sie...
Das größte Kinderland der Region mit
• Riesen große Schneefiguren
• 81m langen Zauberteppich
• Sp• Sprechende gallische Figuren, gallische Holzhütten, etc.
• Beste Einsicht ins Kinderland von der Terrasse Bottinghaus
• lebende gallische Wildschweine auf der Galsterbergalmhütte

NEU:
Kinderland

Die 1. Integrationsklasse der VS Öblarn stellt sich vor

20. Zipfer-Preiskegeln

Miteinander und voneinander lernen!


